
Stand: 2023‐01‐27, erstellt: Veterinär‐ und Lebensmittelüberwachungsamt Ilm‐Kreis (VLÜA IK) 

Schematischer Ablauf Umgang mit verunfalltem Schwarzwild  

Grundlage: PI bei jedem Unfall zugegen (Grund: Ausstellung Bescheinigung für Versicherung) 

 

 

           

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

LEGENDE: Vorgehensweise gilt auch für 

verendet aufgefundenes,                              
erlegtes mit bedenklichen Merkmalen,                                                                
amtlich untauglich beurteiltem Schwarzwild           

    

Vorgabe Landespolizeidirektion EF an PIs in TH (25.09.18):  
PI informiert VLÜA über jeden Unfall mit Schwarzwildkörpern (unter Hinzufügung von GPS‐ 
Koordinaten oder anderen Orientierungspunkten zum Unfallort) 
 
*Ermittlung GPS‐Koordinaten (Breitengrad: 50,‐‐‐‐‐‐ sowie Längengrad: 10,‐‐‐‐‐‐) erforderlich 
LEGENDE: PI: Polizeiinspektion // BAB: Bundesautobahn // GIS: Geoinformationssystem // VLÜA: Veterinäramt 

Ansprechpartner Jagdbezirk*: Pflicht zur Kontakt ‐
aufnahme mit VLÜA IK  
Leitstelle: Erinnerung an diese Pflicht, Mitteilung 
Telefonnummer rufbereitschaftshabender 

Mitteilung über Unfall (Leitstelle, direkt bei PI) 

PI: Ankunft am Unfallort 

PI: Sicherung des Schwarzwildkörpers unter Nutzung von Körperschutz 
(insbes. Handschuhe) 

PI: Auftrag an Leitstelle (03628 6288 180) 
Ermittlung Ansprechpartner Jagdbezirk 

PI: Verlassen des 
Unfallortes 

Leitstelle: Abfrage Nutzung Aneignungsrecht (besteht nicht auf BAB!) beim Ansprechpartner Jagdbezirk (GIS) 

nein 
(gilt auch bei Nichterreichbarkeit Ansprechpartner 

Jagdbezirk) 

ja 

< 35 kg: direkte 
Verbringung zum VLÜA  

> 35 kg: Transportauftrag 
zur Sektion, Ausstellung 
Auftrag: VLÜA IK   

Straßenbaulastträger*: Pflicht zum Kontaktaufnahme 
mit VLÜA IK  
Leitstelle: Mitteilung Telefonnummer rufbereitschafts‐  
habender Amtstierarzt/in 

< 35 kg: direkte 
Verbringung zum VLÜA  

> 35 kg: Transportauftrag 
zur Sektion, Ausstellung 
Auftrag: VLÜA IK   

Leitstelle: Kontakt mit Straßenbaulastträger  

(nächstfolgender Entsorgungspflichtiger) 


